
 
 
 

 
 
 

  
 

 

 
 

 

 

DAAD Summer School  

“Brexit – now what?“ 
Trier, 

25. – 29. September 2017 
 

 
 
 



 
 
 
 

 
 
 

Der Fachbereich Rechtswissenschaft der Universität 
Trier 

 
und die 

 
Aristoteles Universität Thessaloniki 

 
laden ein zum 

 

DAAD Summer School zum 
Thema  

“Brexit – now what?“ 
 

 

vom 25. bis zum 
29. September 2017,  

Universität Trier, Raum P 3 
 
 

 
 

Um Anmeldung bis zum 31.7.2017 wird gebeten 
Telefon: (06 51) 2 01 - 25 57/ -2558  

Telefax: (06 51) 2 01 - 39 03 
E-Mail: sieberath@uni-trier.de 

schneid6@uni-trier.de 

mailto:sieberath@uni-trier.de


 
 

 
 
 

Mit dem Referendum über einen Austritt aus der 
Europäischen Union hat sich im Juni 2016 eine 
knappe Mehrheit der Briten dafür ausgesprochen, die 
EU zu verlassen. Ein Jahr zuvor war in Griechenland 
ein Referendum über den Entwurf für ein neues 
europäisches Hilfsprogramm durchgeführt worden, 
dessen Resultat dann erhebliche und noch andauernde 
Debatten über die Umsetzung der von Griechenland 
geforderten Maßnahmen ausgelöst hat. Beide 
Volksbefragungen werfen ein neues Licht auf die 
Rolle, die Referenden, Volksabstimmungen und 
andere Formen von Plebisziten in den Mitgliedstaaten 
und in der EU spielen. Die Sommerschule geht den 
dadurch aufgeworfenen grundsätzlichen demokratie-
theoretischen Fragen aus internationaler wie 
interdisziplinärer Perspektive nach und versucht, 
Lösungswege für die gestellten Herausforderungen 
aufzuzeigen. 
 
 
 

 
 
 



Programm:  
Montag, 25.9.2017 

9:00 Uhr   
Begrüßung durch Herrn Professor Dr. 

Ekkehard Hofmann 
9:15–13:00 Uhr  

„Souveränität nach dem Grundgesetz“ 
Prof. Dr. Ekkehard Hofmann 

14:00–18:00 Uhr  
„Wahlen und Abstimmungen – ökonomisch 

analysiert“  
Professor Dr. Georg von Wangenheim 

 
Dienstag, 26.9.2017 

9:00–13:00 Uhr  
 “Europe – in people’s hands the Greek and 

British referenda in comparison“ 
Professorin Dr. Lina Papadopoulou 

14:00–18:00 Uhr        Diskussion 
 

Mittwoch, 27.9.2017  
9:00–13:00 Uhr  

„Volksgesetzgebung im Bundestag?“  
– Planspiel zur Änderung des 

Grundgesetzes  
Dr. Birgit Reese 

14:00–18:00 Uhr  
„Wehrhafte Demokratie“ 

 Professor Dr. Markus Thiel 
 

         Donnerstag, 28.9.2017 
ab 9:00 Uhr        Exkursion zum EuGH 

 
Freitag, 29.9.2017  

9:00–13:00 Uhr  
„Direktdemokratische Elemente im EU-
Recht: Die Bürgerinitiative nach Art. 11 

EUV“ 
                                                         Professor Dr. Konstantinos Gogos 

Gemeinsames Abschlussessen  



Referenten:  
 

 
Professor Dr. Konstantinos Gogos  

Konstantinos Gogos, Juristische Fakultät der Aristoteles Universität Thessaloniki. 
Studium der Rechtswissenschaft in Thessaloniki, MLE in Hannover (1993), 
Promotion in Heidelberg (1996). Wissenschaftlicher Mitarbeiter im  Zentrum für 
Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht, Thessaloniki (1997-2004). 
Rechtsanwalt. Wichtigste Arbeiten: „Verselbständigte Verwaltungseinheiten als 
Adressaten staatlicher Sonderbindungen“ (Duncker und Humblot, 1997), „Die 
verwaltungsrechtliche Untätigkeitsklage“ (Griechisch, Sakkoulas Verlag, 2004),  
„Die Umweltgenehmigung von Projekten in Natura-2000 Gebieten“ (Griechisch, 
Sakkoulas Verlag, 2007); „Der nichtige Verwaltungsakt“ (Griechisch, Sakkoulas 
Verlag, 2012); „Verfahrensfehler und die Aufhebung von Verwaltungsakten“ 
(Griechisch, Verlag Nomiki Vivliothiki, 2017). 

 

Professor Dr. Ekkehard Hofmann 
Ekkehard Hofmann ist Inhaber des Lehrstuhls für Öffentliches Recht, 
insbesondere Umweltrecht, des Fachbereichs Rechtswissenschaft der Universität 
Trier und Direktor des Instituts für Umwelt- und Technikrecht der Universität 
Trier (IUTR). Er leitet gemeinsam mit Prof. Papadopoulou und Prof. Gogos die 
seit dem Jahr 2014 bestehende DAAD-Hochschulpartnerschaft mit der Aristoteles 
Universität Thessaloniki. 

 

Professorin Dr. Lina Papadopoulou 
  
Lina Papadopoulou is an associate professor of constitutional law and holder of a 
Jean Monnet Chair for European Constitutional Law and Culture, at the Aristotle 
University of Thessaloniki (AUTh), Greece. She studied Law at AUTh (Bachelor 
1993), Trier (LLM 1994) and Hannover (PhD 1998) and Political Theory at the 
London School of Economics (LSE, MSc 1999). She was a Post-doc ‘Marie Curie’ 
Fellow in the field of European Constitutional Law at the LSE (2000 and 2001) 
and A.U.Th. (2001/02). 
Her primary areas of expertise include national, comparative and European 
constitutional law and human rights, focusing on democracy and political parties, 
equality and non-discrimination, religion and the state, and bioethical issues (esp. 
medically assisted reproduction, euthanasia etc). 
 



 
 
 
 
 

Dr. Birgit Reese 
Birgit Reese, Regierungsrätin im Deutschen Bundestag, Wissenschaftliche 
Dienste, Fachbereich WD 3 - Verfassung und Verwaltung. Studium der 
Rechtswissenschaften an der Freien Universität Berlin und an der Universiteit 
van Amsterdam, Referendariat am Kammergericht Berlin, Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin an der Universität Rostock (Lehrstuhl für Öffentliches Recht, 
Europarecht, Völkerrecht und Internationale Beziehungen, Prof. Dr. Hans-
Joachim Schütz) 

Professor Dr. Dr. Markus Thiel  
Markus Thiel ist Professor für Öffentliches Recht, insbesondere das Recht der 
Gefahrenabwehr, an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NRW, 
Abteilung Köln, und Privatdozent an der Juristischen Fakultät der Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf. Er ist Studiengangsleiter des berufsbegleitenden 
weiterbildenden Master-Studiengang "Master of Public Management - MPM" 
und Wissenschaftlicher Leiter der Geschäftsstelle Graduierteninstitut der FHöV 
NRW. Seine Forschungsschwerpunkte liegen u. a. im Recht der inneren und 
äußeren Sicherheit unter Einschluss europarechtlicher Bezüge. 

 

Professor Dr. Georg von Wangenheim 
Georg von Wangenheim ist Professor am Institut für Wirtschaftsrecht der 
Universität Kassel. Er leitet dort das Fachgebiet "Grundlagen des Rechts, 
Privatrecht und Ökonomik des Zivilrechts". Er ist außerdem Lehrbeauftragter an 
der Bucerius Law School in Hamburg. 

 
 
 
 
 



Anfahrtsskizze: 
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